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Kandidaten als König von Litauen

Für den litauischen Thron stand kein litauisches Magnatengeschlecht

zur Verfügung, weshalb sich die Litauer einen katholischen deutschen

Monarchen suchen wollten. Dieser sollte die Kontinuität durch einen

Nachkommen bereits gesichert haben und keinen anderen Thron

übernehmen müssen, damit Litauen nicht in Personalunion regiert

werden würde. Aus diesem Grund lehnten die Litauer die sächsischen

Wettiner als auch die preußischen Hohenzollern als Könige ab. Der

Zentrumsabgeordnete Matthias Erzberger schlug mit Wilhelm Graf von

Urach den passenden Kandidaten vor, der tatsächlich als Mindaugas II.

vom 11. Juli bis zum 2. November 1918 nominell als litauischer König

amtierte.
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